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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes, nach Terminverein-
barung über das Gemeindeamt bzw.  
in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 83 28
Mobil: +43 (0) 680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHER 
BIRGIT NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 52 18 111
Email: fam.nikowitsch@aon.at
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SEHR GEEHRTE 
DAMEN UND HERREN, 
LIEBE JUGEND! 

MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

Die Sommermonate und damit auch der 
Rekordsommer 2018 sind vorbei und ich 
hoffe, Sie konnten diese Zeit trotz Hitze 
ein wenig zur Erholung nützen. 

Wie jedes Jahr in der Herbstausgabe er-
suche ich Sie wieder auf unsere Jüngs-
ten der Gemeinde zu achten. Für viele 
hat nun mit dem Eintritt in den Kinder-
garten bzw. in die Volksschule ein neu-
er Lebensabschnitt begonnen. Dieser 
Lebensabschnitt bringt aber auch neue 
Gefahren mit sich. Ich ersuche sie einge-
hend um Vorsicht und Rücksichtnahme 
im Verkehrsalltag. Denn leider sind in 
den vergangenen Monaten immer mehr 
Beschwerden betreffend zu hoher Ge-
schwindigkeit in den Ortsgebieten einge-
langt. Im Namen der Kinder bedanke ich 
mich im Voraus für ihre Rücksichtnah-
me. Vielen Dank!

Über die Sommermonate konnten bei 
den laufenden Projekten wieder einige 
Teilbereiche abgeschlossen werden.

In Straudorf beim Feuerwehrhaus sind 
die Arbeiten durch die FF Straudorf und 
die beauftragten Professionisten zügig 
vorangegangen. Trotz allem ist noch jede 
Menge an Arbeit offen. Um unnötigen 
und selbst auferlegten Zeitdruck für die 
Fertigstellung abzuwenden, wurde als 
Eröffnungs- bzw. Einweihungstermin 

das Pfingstfest 2019 fixiert. Ich denke für 
ein derartiges Großprojekt, bei dem die 
Mitglieder der FF Straudorf einen sehr 
großen Anteil bei der Umsetzung selbst 
tragen, ist eine Bauzeit von 1 ½ Jahren 
auch wirklich als angebracht anzusehen.

Zum Thema Fahrzeuge für die freiwilli-
gen Feuerwehren darf ich Ihnen mitteilen, 
dass nach einstimmigen Gemeinderats-
beschlüssen ein MTF (Mannschaftstrans-
portfahrzeug) für die FF Fuchsenbigl be-
stellt und ein RLF (Rüstlöschfahrzeug) 
für die FF Straudorf angekauft wurde. 

Zu unserem Kindergartenneubau darf 
ich Ihnen mitteilen, dass die Planungs-
arbeiten mit positivem / zustimmendem 
Bescheid der NÖ-Landesregierung nun 
abgeschlossen sind und bereits auch ein 
positiver Baubescheid seitens der Ge-
meinde erstellt werden konnte. Die von 
der NÖ-Landesregierung bestätigten 
Investitionskosten für den Kindergar-
tenneubau liegen bei rund € 1.800.000,– 
exkl. MwSt. Hier werden im nächsten 
Schritt die einzelnen Arbeiten vergeben.

Zum Thema Güterwege darf ich Ihnen 
mitteilen, dass in den vergangenen Mo-
naten die größten Sanierungsmaßnahmen 
der letzten Jahre durchgeführt wurden. 
Einiges wird in diesem Zusammenhang 
noch im Herbst bei entsprechender Wit-
terung nachgebessert. Ich ersuche Sie 
nach Möglichkeit alles dazu beizutra-
gen, dass dieser jetzige Zustand unserer 
Güterwege entsprechend lange erhalten 
werden kann.

Neben diesen Großprojekten wurde aber 
auch weitere Arbeiten umgesetzt. So 
wurden unter anderem das Ortsgebiet in 
Haringsee und die Straßenbeleuchtung in 
Richtung Fuchsenbigl erweitert.

In Straudorf wurde der Vorplatz zum 
Kriegerdenkmal gepflastert. In Fuch-
senbigl hat die Bauverhandlung für 
die Wohnhausanlage stattgefunden. 
Der endgültige Baubeginn seitens der 
Wohnbaugenossenschaft wurde noch 
nicht bekanntgegeben.

Diese Ausgabe möchte ich wieder nüt-
zen, um mich bei allen Vereinen und 
Verantwortlichen für die Abhaltung der 
Sommerfeste in unserer Gemeinde, recht 
herzlich zu bedanken. Jedes einzelne Fest 
war wieder ein absolutes Highlight. Hier-
für nochmals ein herzliches Dankeschön.

Bedanken möchte ich mich aber auch bei 
ihnen allen, welche diese Feste auch be-
sucht haben. Denn durch ihren Besuch, 
geben sie den Veranstaltern den so wich-
tigen Rückhalt und den jeweiligen Fest 
den entsprechenden Rahmen. Auch hier-
für ein herzliches Dankeschön.

Abschließend wünsche ich den Schülern 
wieder viel Erfolg in der Schule, den Kin-
dern viel Spaß im Kindergarten und Ih-
nen allen eine wunderschöne Herbstzeit.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund
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VOLKSBEGEHREN

• Frauenvolksbegehren
• Don’t smoke
• ORF ohne Zwangsgebühren

Die Volksbegehren können während des 
Eintragungszeitraums (1. bis 8. Oktober 
2018) unterschrieben werden. Wer be-
reits eine Unterstützungserklärung zum 
jeweiligen Volksbegehren abgegeben hat, 
kann keine Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstützungserklä-
rung bereits als gültige Eintragung gilt. 

Hinweis: Seit 1. Jänner 2018 können 
Volksbegehren unabhängig vom Haupt-
wohnsitz in jeder beliebigen Gemeinde 
oder online via HELP.gv.at (Handy-Sig-
natur oder Bürgerkarte erforderlich) un-
terschrieben werden.

HUNDEKOT

Bitte verwenden und nutzen Sie zum 
Wegräumen des Häufchens ihres Hundes 
die Sackerl unserer Hundestationen.

SAMMELSTELLEN

Bitte halten sie die Sammelstellen sau-
ber! Immer wieder kommt es zu illegalen 
Ablagerungen und Verschmutzungen: 

Gläser und Flaschen säubern, ansonsten 
kommt es zur Wespenplage. Bio-Müll 
nur in den hauseigenen Biotonnen ent-
sorgen! Kleider in die dafür vorgesehe-
nen Sammelstellen. Sperrmüll muss als 
solcher im Altstoffsammelzentrum ent-
sorgt werden. Die Termine entnehmen 
Sie bitte dem Gemeindekalender.

PARKEN AUF  
GRÜNSTREIFEN

Wir weisen darauf hin, dass Grünflächen 
nicht zum Parken zur Verfügung stehen. 
Der Rasen leidet darunter und die Pfle-
ge der Grünflächen wird erschwert oder 
kann gar nicht von den Gemeindearbei-
tern durchgeführt werden. Außerdem 
ersuchen wir um Mithilfe bei der Pflege 
der Grünflächen vor Ihrer Liegenschaft. 
Herzlichen Dank!

GELBER SACK

Jeder Haushalt, der eine Restmülltonne 
beim GVU bezahlt, hat Anspruch auf 
Gelbe Säcke. Die Gelben Säcke dürfen 
nur verwendet werden für:

• Kunststoffflaschen 
• Metallverpackungen wie Dosen,  

sowie Tuben, Deckel und Schraub-
verschlüsse aus Metall

• Getränkekartons wie z.B.  
Milch- und Saftpackerl

Die Gelben Säcke erhalten Sie am Ge-
meindeamt, bei OV Anna Skladany in 
Fuchsenbigl und bei OV Birgit Niko-
witsch in Straudorf.

50 KM/H IM ORTSGEBIET

Bitte beachten Sie die Geschwindigkeits-
beschränkungen im Ortsgebiet! 

Leider sind wir am Gemeindeamt im-
mer wieder mit Beschwerden wegen 
Schnellfahrens konfrontiert.

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur gratulieren können, wenn wir auch die Daten dazu haben. Besonders bei den 
Hochzeitsjubiläen kommt es vor, dass aufgrund der elektronischen Umstellung des Melderegisters einige Daten 
fehlen. Darum bitten wir um Meldung, wenn bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum anfällt. Es wäre schade, wenn Sie die 
Ehrengabe der Bezirkshauptmannschaft und die Glückwünsche der Gemeinde nicht bekommen würden.

WIR GRATULIEREN  
VON HERZEN …
Zum 90. Geburtstag 
Wald Elfriede 
Fuchs Leopoldine

Zum 85. Geburtstag 
Serejch Ludwig

Zum 80. Geburtstag 
Albinger Margarethe 
Kölbl Susanne

Zur Geburt von 
Sophia Wald 
Michaela & Christoph Wald

Aurelia Jasmin Civić 
Hamida und Andrejas Civić
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VERANSTALTUNGEN 4. QUARTAL 2018

SPIELPLAN SV GG HARINGSEE 
Kampfmannschaft 1. Klasse Nord

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

06.10. Sicherheitstag & Feuerlöscherüberprüfung FF Fuchsenbigl Fuchsenbigl

17.10. Tag der offenen Tür Volksschule Volksschule Haringsee

21.10. Weltmissionssonntag Pfarrkaffee Pfarre Pfarrhof Haringsee

17.11. Fischerkränzchen Fischereiverein Gasthaus Leberbauer Fuchsenbigl

02.12. Mistelverkauf FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

02.12. Adventfenster & Lebkuchenbacken für Kinder Babytreff & Pfarre Pfarrhof Haringsee

08.12. Glühwein- & Kartoffelpufferverkauf FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

12.12. Weihnachtsfeier der SeniorenInnen GG Haringsee GH Langer Haringsee

14.12. Punschstand SPÖ Fuchsenbigl

15.12. Adventkonzert MV Haringsee Kirche Haringsee

23.12. Adventfenster der Feuerwehrjugend FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht von 9.00 bis 15.00 Uhr FF Fuchsenbigl Feuerwehrhaus Fuchsenbigl

24.12. Friedenslicht von 14.00. bis 16.00 Uhr FF Haringsee Feuerwehrhaus Haringsee

24.12. Friedenslicht nach dem Turmblasen FF Straudorf Straudorf

31.12. Silvesterwandertag mit Feuerwerk SV GG Haringsee Sportplatz Haringsee

DATUM ZEIT HEIM GAST SPIELORT

07.10.2018 15:30 Uhr Haringsee Zistersdorf Sportplatz SV GG Haringsee

13.10.2018 19:00 Uhr Spannberg Haringsee Sportplatz Spannberg

21.10.2018 15:00 Uhr Haringsee Hausbrunn Sportplatz SV GG Haringsee

28.10.2018 14:00 Uhr Haringsee Bad Pirawarth Sportplatz SV GG Haringsee

03.11.2018 14:00 Uhr Haringsee Marchegg Sportplatz SV GG Haringsee

11.11.2018 14:00 Uhr Kreuttal Haringsee „KREUTTAL Arena“ Unterolberndorf

VERANSTALTUNGEN & SPIELPLAN

Spielbeginn  der Reserve-mannschaften  2 Stunden  vorher
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EINST & JETZT

SACHEN VON EINST  ZEIGT WILLI JETZT
Der Tag der offenen Tür zu Willi Taibls 
Privatsammlung am letzten Juli-Wochen-
ende war ein voller Erfolg. 

In gemütlicher Atmosphäre konnte man 
die liebevoll ausgestellten und beschrif-
teten alten Dinge aus vergangenen Ta-
gen bestaunen. Im Zelt konnten die alten 
Fotos über unsere Katastralgemeinden 
sowie über den Bezirk Gänserndorf an-
geschaut werden und sorgten für viele 
Erinnerungen und Gesprächsstoff. Die 
Sammlerleidenschaft von Willi hat sich 
auch bis zu seinen Enkerln übertragen.

Fotos: Hans Östreicher
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EINST & JETZT

SACHEN VON EINST  ZEIGT WILLI JETZT
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Eine gelungene Jubiläumsveranstaltung der Fuchsenbigler
300 JAHRE KIRCHE

Fuchsenbigl – „Mitten im Marchfeld“ – 
entstand aus einer Streusiedlung (erste 
Erwähnung 1648), ist geprägt von der 
Kapelle, die 1718 von Katharina Barba-
ra Gräfin von Herberstein (Gutsherrin 
von Eckartsau) gestiftet wurde, lange 
bevor das Dorf „Fuchsenbühel“ 1783 
„offiziell“ wurde. 

„Die Fuchsenbigler“ veranstalteten 
deshalb am 26. August eine Jubiläums-
veranstaltung unter dem Motto „300 
Jahre Kirche in Fuchsenbigl“. Wegen 
Schlechtwetter musste der Veranstal-
tungsort kurzfristig in die Skladany-Hal-
le verlegt werden.

Die Festmesse wurde von Alfons Rus-
znak, Roland Reisenauer, Josef Neu-
bauer, Rupert Zöchbauer, Robert Rys 
(p.t. v.l.n.r) zelebriert. Als Ehrengäste 
durften wir u.a. Gottfried Allmer (der 
auch die Grüße der Familie Herberstein 
überbrachte), BH Martin Steinbauer, LR 
Martin Eichtinger, Bürgermeister Roman 
Sigmund und Architekt Karl Opferkuch 
(v.d.Mitte nach rechts) begrüßen. Spe-
zieller Dank für die Vorbereitung wurde 
Anna und Heinz Skladany, Karin Nagl 

und Brigitte Weiss ausgesprochen (5.–2. 
von rechts). Der MV Haringsee begleite-
te die Messe und unterhielt das Publikum 
beim anschließenden Frühschoppen.

Viele Besucher aus unserer Großgemein-
de und der Umgebung sind der Einla-
dung gefolgt und haben das bunte Nach-
mittagsprogramm genossen. Zusätzlich 
gab es eine Vernissage mit Bildern von 
Johann Nikowitz, von denen einige 
gleich verkauft wurden. Die Ausstellung 
„Fuchsenbigl – von Anfang an“ zeigte 
interessante Einblicke und Zusammen-
hänge von der Entstehung der Ortschaft 
bis heute. In dem Zusammenhang sei 
erwähnt, dass ausgestellte Funde aus der 
Jungsteinzeit zeigen, dass alles schon 
viel früher begonnen hat.

Ein besonderer Höhepunkt war der 
Bandltanz, präsentiert von der Fuchsen-
bigler Jugend. Motiviert von Anna Skla-
dany und gut vorbereitet von Gerhard 
Gruber zeigte unsere Jugend eine perfek-
te Choreographie, musikalisch begleitet 
von Martin Wambach. Anschließend be-
geisterten die Stallberg Musikanten die 
Gäste mit schwungvoller Musik. Zum 
Abschluss heizte die „50’s Diner Band“ 
mit Musik aus den Fünfzigern die Stim-
mung noch einmal so richtig an, es wurde 
getanzt, bis die Sohlen glühten. Zusätz-
lich gibt es ein unterhaltsames Kinder- 
und Jugendprogramm.

Zur Geschichte: Die Kapelle war nach 
der Stiftung im Besitz der Gutsherren von 
Eckartsau (ab 1760 im Habsburger ►  

DIVERSES AUS DER PFARRE
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Besitz), die nach dem Stiftungsbrief für 
den Erhalt aufkommen müssen. Das war 
auch der Grund, dass Kaiser Franz Josef 
das Bauwerk nach einem Brand 1909 
neu aufbauen ließ und bei der Kirchen-
weihe persönlich anwesend war. Durch 
die Habsburger-Gesetze kam die Kirche 
1919 in den Besitz des Landwirtschafts-
ministeriums. Als die Kirche 1988 erneut 
renovierungsbedürftig war, wurde der 
„Fuchsenbigler Kirchenverein“ gegrün-

det, der die Verpflichtung übernahm, sie 
„für immer“ zu erhalten. Bei der Festver-
anstaltung wurde auch das dreißigjährige 
Bestehen des Kirchenvereins gefeiert, der 
einzige Verein, dem eine Kirche gehört. 
Mehr Informationen finden Sie in der 
Festschrift (erhältlich bei Anna Skladany).

Zum Geburtstag  wurde die Kirche innen 
und außen neu gemalt (Spende der Ge-
meinde), der westliche Kirchenhügel neu 

gestaltet (Frauenrunde), und ein Gedenk-
stein mit Ernte-Wappen und Gedenktafel 
aufgestellt (Spende „die Fuchsenbigler“ 
und „die Herrschaft“)

Organisiert wurde das Fest von der FF 
Fuchsenbigl gemeinsam mit dem „Fuch-
senbigler Kirchenverein“, unterstützt 
von „der Frauenrunde“ und vielen hel-
fenden Händen aus der Bevölkerung. Ein 
spezieller Dank gilt allen, die diese Jubi-
läumsveranstaltung durch ihren Beitrag 
so perfekt gestaltet haben.

DIVERSES AUS DER PFARRE

Alle Jahre wieder … ist es wunderschön, 
wenn geschmückte Adventfenster unsere 
Weihnachtsspaziergänge in der Großge-
meinde verschönern und bereichern! 

Wenn auch Sie für diese vorweihnacht-
liche Stimmung sorgen möchten, bitten 
wir um Anmeldung bei folgenden Kon-
taktpersonen unserer Gemeinde.

Haringsee: Frau Sonja Sigmund  
Telefonnummer 0664/173 10 73 
Fuchsenbigl: Frau Marianne Mayer 
Telefonnummer 0699/111 026 77
Straudorf: OV Birgit Nikowitsch  
Telefonnummer 0664/52 18 111

ADVENTFENSTER 2018
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DIVERSES AUS DER PFARRE

Orgelweihe am 9. September 2018 in der Pfarrkirche

ORGEL ERKLINGT WIEDER 
IN VOLLER PRACHT

Im Spätherbst 2014 wurde mit dem 
Projekt der Sanierung der Orgel in der 
Pfarrkirche Haringsee begonnen und 
nach mehr als einjähriger Restaurie-
rungsarbeit durch Orgelbaumeister Ro-
bert Niemeczek aus Pressbaum war es 
nun endlich soweit. 

Im Rahmen eines Festgottesdiens-
tes, den Weihbischof Franz Scharl ge-
meinsam mit Dechant Robert Rys und 
Diakon Roland Reisenauer für die 
Pfarrgemeinde zelebrierte, wurde die 
Orgel feierlich geweiht und erklang in 
voller Pracht zur Freude der Festgäste: 
Abg.z.NR, Bgm.Angela Baumgartner, 
die in Vertretung von Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner erschien, Dr. Josef Kirch-
berger, ArtforArt, Martina Kerbl, Raika 
Haringsee, Robert Niemeczek, Orgel-
baumeister und aller Mitfeiernden aus 

dem Pfarrverband der GG Haringsee 
und den umliegenden Gemeinden. 

Nach dem durch den Musikverein Ha-
ringsee musikalisch untermalten Emp-
fang der Festgäste, die Bürgermeister 
Roman Sigmund begrüßte, wurde der 
Festgottesdienst mit einer Fanfare ei-
nes Bläserensembles des Musikvereins 
feierlich eröffnet. Der Kirchenchor Ha-
ringsee, geleitet von Waltraud Wernhart-
Horak, brachte eine Messe von Charles 
Gounod zur Aufführung und Majda 
Ritschl aus Leopoldsdorf erfreute die 
Zuhörer mit ihrem Sologesang. Auch 
durch die Begleitung von Teilen der 
Messe durch das Bläserensemble wurde 
die Messe besonders festlich gestaltet. 
Erich Uher und Andrea Eraghi brachten 
die neu restaurierte Orgel in der vollen 
Farbenpracht ihrer Töne zum Erklin-

gen – wohl kaum einer der Anwesenden 
blieb von der Königin der Instrumente, 
wie die Orgel genannt wird, unberührt! 

So viele Menschen haben in den Jah-
ren der Vorbereitung, Planung und 
Umsetzung dieser Orgelrestaurierung 
mitgearbeitet und mitgeholfen. Die GG 
Haringsee sowie die Förderstellen des 
Landes NÖ und des Bundesdenkmal-
amtes sowie zahlreiche Unternehmen, 
im Besonderen ART for ART und die 
Raiffeisenkasse Orth/Donau, Bankstelle 
Haringsee, aber auch viele private Spen-
der  haben dazu beigetragen, dass dieses 
fast 200 Jahre alte Instrument erhalten 
werden konnte und nun wieder für die 
nächsten Jahrzehnte in guter Qualität 
zur Verfügung steht. 

Rosa Fitz bedankte sich stellvertretend 
für die Pfarrgemeinderäte bei allen Fest-
gästen und allen, die zu dieser besonde-
ren Feier gekommen waren. Bürgermeis-
ter Roman Sigmund und Dechant Robert 
Rys sprachen im Rahmen ihrer Anspra-
chen allen Helfern und Unterstützern ih-
ren aufrichtigen Dank aus. 

Bgm. Angela Baumgartner gratulierte in 
ihrer Festrede allen, die diesen Festgot-
tesdienst gestaltet haben. Wie so viele 
Menschen in diesem Land habe sie der 
Klang der Orgel auf ihrem Lebensweg 
bei allen familiären Festen und Anlässen 
immer begleitet. Die Erhaltung des kul-
turellen Erbes und der Tradition habe in 
Niederösterreich einen besonderen Stel-
lenwert hat und fördere die Umsetzung  ►  
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DIVERSES AUS DER PFARRE

eines solchen Projektes den Zusammen-
halt und das Miteinander in der Gemein-
de und der Region. Sie betonte auch die 
Wichtigkeit der Förderung der musika-
lischen Ausbildung unserer Kinder und 

Jugendlichen, damit auch in Zukunft die 
Orgeln nicht verstummen. 

Zum Abschluss der Messe überreichte 
Weihbischof Franz Scharl eine Ehrenur-

kunde, gezeichnet von Erzbischof Kar-
dinal Christoph Schönborn, für die mehr 
als 35jährige Zugehörigkeit zum Kir-
chenchor Haringsee an die Chormitglie-
der Anna Maria Bauer, Elfriede Horak, 
Leopoldine Platschka, Elfriede Wald, 
Brigitta Weitzendorfer und Erich Uher.

Bei strahlendem Spätsommerwetter fand 
das Orgelweihfest seinen durch den Mu-
sikverein Haringsee musikalisch unter-
stützten Ausklang im Rahmen einer Aga-
pe im Garten vor der Pfarrkirche!

Text: Andrea Eraghi

DIE PFARRE SAGT DANKE
… an Kaplan Robert Nowak und Erich Uher in der Kirtagsmesse

Vor vier Jahren ist Kaplan Robert No-
wak in den Pfarrverband Leopoldsdorf, 
und somit auch in die Pfarre Haringsee 
gekommen. 

Die Haringseer wollten sich in der Kir-
tagsmesse von unserem beliebten Kap-
lan verabschieden und auch Dankeschön 
sagen für vier Jahre seelsorgliche Arbeit, 
für die stete gute Laune und Bescheiden-
heit. Als kleines kulinarisches Geschenk 
gab es ein „Marchfeldkörberl“.

Außerdem feierte im heurigen Sommer 
Erich Uher sein 40-jähriges Jubiläum als 
Organist in der Pfarrkirche Haringsee. 
Aus diesem Anlass gab es in der Kir-
tagsmesse ein großes Dankeschön für 
die jahrelange Treue und viele Glück-
wünsche. Die Haringseer Orgel wurde 
heuer renoviert und die Pfarrgemeinde 
wünscht dem Organisten viel Freude 
beim Orgelspielen.
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Der diesjährige Gemeindeausflug der 
GG Haringsee führte ins Retzerland. 

Die zahlreichen Teilnehmer besichtig-
ten die Perlmuttmanufaktur Felling und 

konnten sich von dieser Handwerkskunst 
überzeugen. Danach ging es weiter nach 
Retz. Die Führung durch den Retzer Er-
lebniskeller führt bis zu 20 Meter unter 
die Erde durch ein fantastisches Labyrinth 
aus Röhren und Stollen. Der Abschluss 
dieses Ausfluges fand seinen Ausklang 
mit einem Heurigenbesuch in Höbers-
dorf. Bgm. Roman Sigmund bedankt sich 
bei allen Teilnehmern für das große Inte-
resse und den geselligen Ablauf und bei 
GGR Marianne Hofer und GR Waltraud 
Wernhart-Horak und GR Andrea Eraghi-
Gallent für die Organisation. 

Teilweise in Vergessenheit geratene 
Geschichte und das Alltagsleben von 
anno dazumal werden derzeit an vielen 
Orten im Marchfeld für Kino und Fern-
sehen verfilmt.

Das Hollywood-Fieber erfasste kürzlich 
einen Teil der Gemeinde. Filmteams 
positionierten Kameras und bekannte 
Gesichter waren plötzlich in antike Ge-
wänder gekleidet. Grund dafür war die 
Produktion eines Dokumentarfilms, der 
derzeit an vielen Marchfelder Orten pro-
duziert wird.

Rund 25 Gemeindebürger beteiligten 
sich mit Begeisterung als Komparsen. 
Sie stellten einige Szenen wie die Zu-
ckerrübenernte anno dazumal und das 
anschließende Verkochen der Früch-
te nach. Selbst Bürgermeister Roman 
Sigmund musste schauspielerisches 

Talent beweisen, er wird bei der Lang-
dokumentation als Brautvater bei einer 
Bauernhochzeit und der anschließen-
den Hochzeitstafel zu sehen sein. Der 
Film soll die teilweise in Vergessenheit 
geratene Geschichte der Region doku-
mentieren. Dabei werden sowohl das 
Alltagsleben der Bevölkerung als auch 
das höfische Leben beleuchtet. Eben-

so wird das historisch bedeutende Jahr 
1918 aufgearbeitet, als Karl I. die Repu-
blik Österreich verließ und dadurch das 
Ende des Kaisertums auslöste. 

Die Dreharbeiten wurden Ende August 
beendet. Der Film wird sowohl im Fern-
sehen als auch auf der Kinoleinwand zu 
sehen sein.

Ortschef spielt Brautvater in Kinospieldokumentation über das Marchfeld

GEMEINDEAUSFLUG NACH RETZ

MARCHFELDFILM
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Am 10. und 11 Juli 2018 war der ORF bei 
uns in der Gemeinde zu Gast. 

Die Sendungen „Daheim in Österreich“ 
und „Guten Morgen Österreich“ wur-
den live im ORF2 übertragen. Nicht nur 
zahlreiche Gäste sondern auch ausführli-
che Informationen und Berichte über die 
Großgemeinde Haringsee waren zu se-
hen und dabei so manche ungewöhnliche 
Geschichte auch zu erfahren.

Ganz schön telegen – unsere Gemeinde im Blickpunkt von Österreich
HARINGSEE IM ORF

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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Demnächst werden Mitarbeiter der Fir-
ma Michael Singer, 2483 Ebreichsdorf, 
alle Objekte (Häuser) unserer Gemeinde 
besuchen und die angeordnete Rattenbe-
kämpfung durchführen. Erleichtern Sie 
bitte diesen Dienstnehmern ihre Tätigkeit!

Es hat keinen Sinn mit ihnen Debatten 
über das Für und Wider der Rattenbe-
kämpfung zu führen. Aufgrund der ge-
setzlichen Verordnung sind sie verpflich-
tet in jedem Objekt an geeigneten Stellen 
Bekämpfungsmittel auszulegen. Auch in 
Objekten, wo derzeit keine Ratten beob-
achtet werden, muss im Interesse des vol-
len Erfolges eine Bekämpfung erfolgen. 
Helfen Sie bitte mit, für die Bekämp-
fungsmittel einen geeigneten Platz zu fin-
den. Bei der in letzter Zeit aus Gründen 
der sinnvollen Abfallbeseitigung ver-
stärkt vorgenommenen Kompostierung 
werden auch Küchenabfälle und Speise-
reste ausgebracht und dadurch für Ratten 
ideale Futterplätze geschaffen. Solche 
Plätze erfordern besondere Beachtung.

Die zur Bekämpfung verwendeten Kö-
dermaterialien enthalten die Blutgerin-
nung hemmende Mittel, welche für Men-

schen und Haustiere minder gefährlich 
sind. Trotzdem müssen die ausgelegten 
Bekämpfungsmittel vor dem Zugriff von 
Kindern und der Aufnahme von Haustie-
ren geschützt werden. Aufgefundene tote 
Ratten und Mäuse müssen sofort einge-
sammelt und der geordneten Deponie 
zugeführt werden. Nicht angenommene 
Köder müssen nach acht Tagen eingesam-
melt, verbrannt oder entsorgt (Hausmüll) 
werden. Eine Beseitigung der ausgelegten 
Bekämpfungsmittel vor diesem Zeitraum 
stellt den Erfolg der Rattenbekämpfungs-
aktion in Frage und ist deshalb unzulässig.

Bedenken Sie bitte, welche gefährliche 
Krankheiten (Maul- und Klauenseuche, 
Tollwut, Schweinepest, Weil’sche-Krank-

heit usw.) durch Ratten bei verstärktem 
Auftreten, und ein solches wurde in un-
serer Gemeinde festgestellt, übertragen 
werden können. Abgesehen davon ver-
ursachen Ratten durch ihre Wühl- und 
Nagetätigkeit an Gebäuden, Kanalanla-
gen, Kläranlagen, an Lebens- und Fut-
termittelvorräten usw. enormen Scha-
den. Haben Sie daher Verständnis für 
die angeordnete Rattenbekämpfung und 
betrachten Sie bitte diese Aktion als 
wichtigen Akt einer verantwortungsbe-
wußten Gesundheitsvorsorge, vorbeu-
genden Seuchenbekämpfung und ge-
setzlichen Hygienemaßnahme.

Ab Mitte Oktober in der Großgemeinde Haringsee
RATTENBEKÄMPFUNG

KOSTEN DER AKTION ohne absperrbare 
Köderbox

inkl. absperrbare 
Köderbox

Bau- und Schrebergartenhütten € 8,00 € 14,00

Siedlungs- & ebenerdige  
Einfamilienhäuser € 13,50 € 19,50

Mehrgeschoßige Wohnhäuser,  
landwirt. genutzte Betriebe € 15,90 € 21,90

Wohnhausanlage pro Wohnpartei € 5,00

HARINGSEER KÜCHE  
ALS TV-ERLEBNIS
Im Zuge der Übertragung von „Guten 
Morgen Österreich“ und „Unterwegs in 
Österreich“ war unser Wirt Rainer Lan-
ger und seine Familie ein Kernpunkt. So 
wurde die Zubereitung von überbacke-
nem Schweinskotelett und Schwarzbrot-

Steinpilz-Toast zu einem der Highlights 
der Übertragung. Es wurde wieder mal 
bewiesen, dass das Gasthaus in Haring-
see ein Ort kulinarischer Genüsse ist, die 
man überregional präsentieren kann.
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Auch dieses Jahr stehen Ihnen wieder 
Laubkisten zur Verfügung. Ich darf 
mich an dieser Stelle wieder rechtherz-
lich bei allen für die Mithilfe und Un-
terstützung dieser Aktion bedanken.

In Straudorf wurde der Zugang zum 
Kriegerdenkmal durch Pflasterarbei-
ten staubfrei gemacht. Ein Anliegen 
der Bürger wurde somit realisiert und 
das Kriegerdenkmal kommt nun viel 
mehr zur Geltung.

HERBSTZEIT IST 
BLÄTTERZEIT

KRIEGER- 
DENKMAL

Bei warmem Sommerwetter besuchten 
die „Junggebliebenen“ der GG Haring-
see, Prinz Eugens Landsitz im Marchfeld. 

Das Areal von Schloss Hof wurde bei 
einer gemütlichen Kutschenfahrt besich-
tigt. Mitten im idyllischen Meierhof, mit 
Blick über den Streicheltiergarten, liegt 
das Restaurant „Zum weissen Pfau". 

Hier wurde gemeinsam eine kleine Jause 
eingenommen. Bei dem anschließenden 
Besuch im Buschenschank des Weingu-
tes Riedmüller in Hainburg wurde der 
diesjährige Seniorenausflug beendet. 
Bgm. Roman Sigmund bedankt sich bei 
den Organisatoren für die Durchführung 
und bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für das Interesse.

SENIORENAUSFLUG

NEUE AMTSTAFEL
Eine neue Amtstafel kommuniziert seit 
Juli für die Straudorfer Ortsbevölkerung 
– in übersichtlicher und adretter Art – die 
Mitteilungen des Gemeindeamtes. 

Bürgermeister Roman Sigmund und 
Ortsvorsteherin Birgit Nikowitsch freuen 
sich, dass nun auch Straudorf eine neue 
Amtstafel dem Design und der Ausfüh-
rung wie die bereits in Haringsee und 
Fuchsenbigl vorhanden Amtstafeln ange-
schafft wurde. 

… für Mitteilungen der Gemeinde in Straudorf
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HURRA, ICH BIN EIN SCHULKIND!

KIGA VILLA KUNTERBUNT

Eine Woche vor Schulbeginn startet im-
mer die „Aktion Schutzengel“ des Landes 
Niederösterreich. Diese Aktion soll nicht 
nur Kinder auf die Gefahren im Straßen-
verkehr aufmerksam machen, sondern vor 
allem auch Autofahrer und Eltern. 

Bgm. Roman Sigmund besuchte am ers-
ten Schultag die Volksschul- und Kin-
dergartenkinder der GG Haringsee. Bei 
diesem Besuch bekamen die Schüler 
und Schülerinnen der ersten Klasse als 
Willkommensgruß ein Schulsackerl mit 

der Aufschrift „Hurra, ich bin ein Schul-
kind!“. Das Sackerl war mit allerlei Sa-
chen gefüllt. 

Unter anderem gab es zur Sicherheit ei-
nen reflektierenden Bärenanhänger und 
von der Aktion NÖ Schutzengel ein 
Turnsackerl. Den Bärenanhänger und das 
Turnsackerl der Aktion NÖ Schutzengel 
erhielten neben den Erstklasslern auch 
alle anderen Kinder der Volksschule Ha-
ringsee. Das Turnsackerl erhielten auch 
alle Kindergartenkinder. 

Bgm. Roman Sigmund wünscht allen 
Kindern viel Spaß und einen schönen 
Start ins Schul- und Kindergartenjahr.

Beim diesjährigen Abschlussfest der Kin-
dergartengruppe „Villa Kunterbunt“ in 
Fuchsenbigl wurde unter anderem auch 
die Kindergartenpädagogin Frau Bettina 
Tuschl verabschiedet. 

Bgm. Roman Sigmund bedankte sich bei 
Bettina Tuschl für die tolle Arbeit mit 
den Kindern und die großartige Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde. 

Frau Ria Steindl hat diese Stelle nun 
übernommen und ist seit September im 
Kindergarten „Villa Kunterbunt“ tätig. 
Wir wünschen auf diesem Weg alles 
Gute und viel Erfolg bei der Arbeit mit 
den Kindern.

Aktion Schutzengel – Mehr Sicherheit im Straßenverkehr für Groß & Klein

Wir begrüßen eine neue Kindergartenpädagogin in Fuchsenbigl

Abschied von der lieben Betty Herzlich Willkommen, liebe Ria
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DER MUSIKVEREIN BERICHTET
MUSIKVEREIN GOES ORF

Im Rahmen der Livesendung ,,Guten 
Morgen Österreich“ besuchte der ORF 
am 11. Juli Haringsee. Auch wir hatten 
die Chance das zahlreiche Publikum vor 
der Volksschule beziehungsweise vor 
den Bildschirmen in ganz Österreich mit 
einer flotten Polka zu begeistern. 

LAURENZI-KIRTAG 2018

Der alljährliche Laurenzi-Kirtag fand am 
Sonntag, den 12. August statt. Das heuri-
ge Fest stand unter einem ganz bestimm-
ten Motto: Tradition trifft Transformati-
on. So lud der Musikverein zum ersten 
Mal seine Gäste am Festgelände vor der 
Volksschule ein, wo im wunderschönen 
Park unter dem natürlichen Schatten der 
Bäume bis in die Morgenstunden gefeiert 
wurde. Kulinarisch wurden wir erstmals 
heuer von den Feuerwehren Fuchsen-
bigl und Haringsee unterstützt, welche 
die Besucher mit gutem Essen und erfri-
schenden Getränken verköstigten. Auch 
die süße Verführung durfte nicht fehlen. 
Viele fleißige Bäckermeisterinnen steu-
erten uns herrliche hausgemachte Mehl-
speisen bei – hiermit ein großer Dank an 
alle! Die Weinbar schenkte edle Tropfen 
und die Mädels hinter der Longdrinkbar 
sommerliche Cocktails aus – ideal zum 
Verweilen bis in die späte Nacht.

Das Highlight des neuen Konzeptes: 100 
Prozent Musik aus der Großgemeinde 
Haringsee. Ein Merkmal, welches den 
Laurenzi-Kirtag 2018 definitiv einzigar-
tig machte. 6 Musikensembles begeister-
ten Jung und Alt mit schönem Gesang, 
zünftiger Blasmusik, rockigen Sound 

und flotten Boogieklängen. Insgesamt 
wurden 12 Stunden musikalische Um-
rahmung geboten.

Den Anfang machte der Kirchenchor 
Haringsee unter der Leitung von Frau 
Waltraud Horak-Wernhart mit der musi-
kalischen Gestaltung der festlichen Kir-
tagsmesse. Der Musikverein Haringsee 
begrüßte anschließend die Gäste mit ei-
nem Frühschoppen der Extraklasse. Im 
Rahmen dessen wurden vier Mitglieder 
des Vereins geehrt. Herbert Brandstetter, 

Ludwig Gazso, Ehrenobmann Josef Reg-
ner und  Christian Wernhart erhielten für 
ihre 50-jährige Tätigkeit im Musikverein 
das goldene Ehrenabzeichen. Bezirks-
stabführer Christian Schultes, Bürger-
meister Roman Sigmund und die Musi-
kerkollegInnen gratulierten herzlich zu 
dieser besonderen Auszeichnung! 

Nach einer kurzen Pause war es soweit: 
Der erste offizielle Auftritt für die Jung-
bläserklasse des Musikvereins, den Mi-
nimusikanten, stand am Programm.  ► 

Der Musikverein Haringsee begeisterte mit einer flotten Polka die ORF Zuseher

Vier unserer Mitglieder wurden mit goldenem Ehrenabzeichen ausgezeichnet

Bemerkenswerte Auftritte im ORF und am Laurenzi-Kirtag
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Eine Gruppe engagierter MusikantInnen 
bereitete die jungen Talente seit April 
auf diesen Tag vor. Dies mit Erfolg: 
Nach einer 20 minütigen Show mit flot-
ten Liedern und einer Gesangseinlage 
wurden die Jungstars mit lautem Ap-
plaus und Standing Ovations bejubelt. 
Es war ein unvergessliches Erlebnis für 
die Minimusikanten! Das nächste musi-
kalische Schmankerl war die Tanzband 
Lakeside. Nach 16-jähriger Spielpause 
begeisterten acht junge und junggeblie-
bene Musikanten mit hochwertiger Tanz-

musik und heizten den Besuchern und 
ersten Tanzpärchen für die nächsten Pro-
grammhighlights ein. 

Das legendäre Tanzorchester des Musik-
verein Haringsee brachte die Tanzbühne 
mit einzigartigen Klängen aus vergange-
nen Zeiten zum Beben. Old but gold – 
nach jahrzehntelanger schöpferischer Pau-
se spielten die Musiker so gut wie noch 
nie und brachten die Herzen vor allem der 
weiblichen Gäste zum Schmelzen und die 
Saxophone zum Heulen. Wem zuvor viel-

leicht noch zu heiß zum Tanzen war, der 
konnte sich spätestens bei den schwung-
vollen Boogies nicht mehr halten. Den 
musikalischen Abschluss und Höhepunkt 
machte die Band „For Dancing“ – der 
Name ist Programm. Die weit über den 
Grenzen des Marchfeldes bekannte Grup-
pe aus Haringsee spielte bis in die späte 
Nacht hinein und lieferte wiedermal einen 
erinnerungswürdigen Auftritt. 

Wir bedanken uns bei allen HelferInnen, 
den Feuerwehren, Partner- und Partne-
rinnen sowie der Gemeinde für die zahl-
reiche Unterstützung – durch euch wurde 
es so ein besonderes und einzigartiges 
Fest! Wir freuen uns schon auf Ihren Be-
such beim nächsten Laurenzi-Kirtag am 
11. August 2019!

VORANKÜNDIGUNG  
ADVENTKONZERT

Der Musikverein Haringsee ladet Sie 
herzlichst am Samstag, den 15. De-
zember 2018 zum Adventkonzert in der 
Pfarrkirche ein. Als Premiere werden 
heuer erstmals auch die Minimusikanten 
weihnachtliche Stimmung verbreiten. 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, Sie bei 
einem gemütlichen Ausklang im Musik-
heim begrüßen zu dürfen.

Text: Marlene Nagl / Martin Wambach

Der erste offizielle Auftritt unserer Minimusikanten war ein voller Erfolg

Tanzband Lakeside Tanzorchester des MV Haringsee

For Dancing – der Name ist Programm



20 3 // 2018

VEREINSG’SCHICHTEN

FISCHEREIVEREIN

KINDER- & JUGENDFISCHEN

„Wie die Alten sungen, so zwitschern 
auch die Jungen“. Es ist immer wieder 
schön zuzusehen, mit wie viel Elan und 
Motivation die Jungen in die Welt der Al-
ten eintauchen – wenn man sie nur lässt! 

Sieben Kinder und neun Jugendliche 
zeigten am 21. Juli bei schönem Wetter 
ihr Geschick mit sehr beachtlichem Er-
folg, in Summe wurden 56 kg Fische an 
Land geholt (und später natürlich wieder 
in die Freiheit entlassen). Bei Bedarf 
wurde mit Angeln und Zubehör ausge-
holfen, erfahrene Fischer gaben wert-
volle Tipps. Neben dem Erfolgserlebnis 
ist natürlich vor allem der Spaß an der 
Sache wichtig. Die Teilnehmer erhielten 
Erinnerungsmedaillen, die besten natür-
lich Pokale. 

Unser Bürgermeister Roman Sigmund 
gratulierte den Teilnehmern und dankte 
dem Verein für die erfolgreiche Jugend-

arbeit. Erfolgserlebnisse, strahlende Ge-
sichter, was will man mehr?

FISCHERKRÄNZCHEN AM  
17. NOVEMBER 2018

Schon traditionell beginnt die Ballsaison 
mit dem Fischerkränzchen, heuer am 
Samstag, den 17. November ab 20.00 
Uhr im Gasthaus Leberbauer. Eingela-
den sind nicht nur die Mitglieder des 
Fischereivereins, sondern natürlich alle, 
die sich gerne bei Musik und Tanz unter-
halten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

6. HARINGSEER BALLKARTE

Natürlich gibt es sie auch in dieser Ball-
saison wieder, die „Haringseer Ballkar-
te“. Die Ballkarte wird beim Fischer-
kränzchen ausgegeben und beim

• Feuerwehrball der FF Fuchsenbigl
• Ball des MV Haringsee
• Sportlermaskenball abgestempelt.

Teilnehmer, die an allen Veranstaltungen 
teilnehmen, erhalten eine von den vier 
Organisatoren gemeinsam gespendete 
Aufmerksamkeit. 

FISCHEREIBERECHTIGUNG

Wer in Niederösterreich fischen möchte, 
benötigt eine Fischereiberechtigungs-
karte, für deren Erwerb eine Prüfung 
erforderlich ist. Der nächste eintägige 
Kurs mit anschließender Prüfung findet 
Anfang  Jänner 2019 in Groß-Enzersdorf 
statt. Die Prüfung kann ab dem 10. Le-
bensjahr abgelegt werden. 

Zusätzlich ist eine Fischerkarte des Ei-
gentümers oder Pächters erforderlich, 
in unserer Großgemeinde die Mitglied-
schaft im Fischereiverein. 

Obmann: Werner Jelemensky 
Telefon: 0664 738 536 39 
E-Mail: jelemensky.w@aon.at
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KULTURVEREIN
HARISTRAUFU 10

2019 ist es wieder soweit: HariStrauFu 
kommt wieder! Die Vorstellungen fin-
den am 2. und 3. März jeweils um 14:14 
und 19:19 statt. Der Kartenvorverkauf 
beginnt am 11. Jänner 2019, weitere In-
formationen folgen. Die Vorarbeiten dazu 
haben schon im Frühjahr begonnen, bei 
der ersten Planungsbesprechung am 13. 
Juni wurde schon ein Grobentwurf für das 
Programm erstellt, viele Mitwirkende ha-
ben sich schon gemeldet. Am Mittwoch, 
den 3. Oktober um 19:00 werden Details 

zum Programm und zur Organisation 
festgelegt, danach geht es ans Proben.

Letzte Chance für Interessierte, die noch 
mitmachen wollen: bitte einfach bis 
spätestens 3. Oktober bei Alfons Weiss 
melden. Programmvorschläge sind will-
kommen, es gibt aber auch Stücke zum 
Aussuchen und mitmachen.

BÜHNE FREY

Das Lustspiel „Schnuppertage im Seni-
orenheim“ von Christine Frey wird von 

der „Bühne Frey“ auch noch im Oktober 
im GH Leberbauer aufgeführt:

• 12. Oktober um 19.30 Uhr 
• 13. Oktober um 19.00 Uhr 
• 14. Oktober um 17.00 Uhr

Wollen Sie bei HariStrauFu mitmachen? 
Dann melden Sie sich bis 3. Oktober bei  
Alfons Weiss unter 0676 679 81 31.

Karten für „Bühne Frey“ erhalten Sie bei 
Gerda Kammerer unter 0664 22 78 930.

HariStrauFu 2019 & Bühne Frey im Oktober
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RIDE AND RESCUE

Bereits zum achten Mal fand am 1. Sep-
tember 2018 der Rettungsbewerb „ride 
and rescue“ im Marchfeld statt. Start und 
Ziel war heuer wieder in Haringsee.

Das Veranstalterteam rund um Obmann 
OA Dr. Berndt Schreiner hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, mit Hilfe von Simu-
lationstrainings die Qualität der Patien-
tenversorgung zu verbessern. Dies soll 
durch Umsetzen des im Lehrsaal gelern-
ten Wissens durch „learning by doing“ 
bei der Absolvierung von einzelnen Sze-
narien erfolgen.

Der Rettungsdienst hat in den letzten 
Jahren, vor allem durch die Einführung 
des Sanitäter-Gesetzes im Jahre 2002, 
deutliche Qualitätsfortschritte gemacht. 
Wie jeder in der Akutversorgung tätige 

schon am eigenen Leib erfahren konn-
te, ist das Fachwissen im Lehrsaal klar, 
verständlich und logisch, in der Realität 
kommt es schlussendlich jedoch nicht 
zur Umsetzung des erlernten Wissens, da 
in der Notfallsituation plötzlich zusätz-
liche multiple Einflussfaktoren auf die 
Teams einwirken, welche sie von ihrer 
eigentlichen Arbeit ablenken. 

Psychischer Stress, unübersichtliche 
Szenarien, betroffene Angehörige und 
vieles mehr lenken die Einsatzkräfte ab 
und verhindern oftmals eine adäquate 
Versorgung von Notfallpatienten.

Simulationstrainings haben sich in den 
letzten Jahren als effektives Unterrichts-
mittel etabliert um Fachwissen unter Be-
lastung anzuwenden und so Einsatzteams 

auf die Realität vorzubereiten. Der Erfolg 
des Bewerbs „ride and rescue“ bestätigt 
die Wichtigkeit des Trainings. Im Durch-
schnitt nehmen 100 Teilnehmer aktiv teil.

Zur Bespielung der insgesamt 12 Szena-
rien arbeiten etwa 200 bis 250 Personen 
als Bewerter, Figuranten und viele ande-
re Helfer im Hintergrund mit.

RESCUE – Verein zur  
Förderung der Notfallmedizin
E-Mail: office@rideandrescue.at
Web: www.rideandrescue.at

Simulationstraining im Marchfeld war wieder ein voller Erfolg
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Die aktive Feuerwehrjugend hat im Sommer wieder viel erlebt
SUMMER IN FIRE
Auch heuer hat sich in den Ferien, wenn 
die Schüler die meiste Zeit haben, wieder 
viel bei der Feuerwehr getan … 

21. JULI 2018:  
GEISTIGE BRÜCKEN IN  
VYSOKA PRI MORAVE

Seit einigen Jahren schon lauft unter dem 
Motto: „Geistige Brücken“ eine internati-
onale Initiative, um die Feuerwehrjugend 
aus Österreich, der Slowakei, Tschechien 
und Ungarn zusammenzuführen. Lang-
fristiges Ziel ist die Vernetzung der Ak-
tiven Feuerwehren für einen besseren 
grenzüberschreitenden Schutz. Der Bür-
germeister von Vysoka pri Morave lud 
am Samstag, den 21. Juli Jugendliche der 
Nachbarländer zu einem Tag mit span-
nenden Bewerben und unterhaltsamen 
Aufgaben ein. Hot Dogs, Kesselgulasch 
– vom Bürgermeister gekocht – und kalte 
Getränke sorgten für das leibliche Wohl. 
Ein schöner Tag, bei dem ein weiteres 
Stück der „geistigen Brücken“ gebaut 
wurde. „Einst wird sie fertig sein, die 
Brücke und über viele Länder geh’n …“.

4. AUGUST 2018:  
TAG DER OFFENEN  
TÜRE IN HARINGSEE

Die Feuerwehrjugend unserer Großge-
meinde veranstaltete am Samstag, den 
4. August einen Tag der offenen Türe, zu 
dem alle Jugendlichen zwischen 9 und 
13 eingeladen waren. Ein Vormittag, an 
dem wir mit Feuer experimentierten, uns 
durch den Rauchkeller kämpften, Würs-
tel grillten und im Schaum badeten. Da 
war was los! ►

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHRJUGEND
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BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHRJUGEND

17. BIS 19. AUGUST 2018:  
JUGENDLAGER IN  
LOIMERSDORF

Wie schon in den letzten Jahren, fand 
auch heuer ein Wochenendlager auf der 
Schwemm in Loimersdorf statt. Ein ge-
mütliches Wochenende mit viel Zeit für 
Spiel, Spaß und alles Mögliche. Gemein-
same mit Gruppen aus der Slowakei gab 
es auch die Gelegenheit, alles für das 
Fertigkeitsabzeichen „Wasserdienst“ zu 
lernen und die Prüfung abzulegen. Eine 
coole Sache! 

INTERESSIERT?

Ab Herbst werden wieder Jugendliche 
(10 bis 15 Jahre) in die Feuerwehrjugend 
aufgenommen. Die Jugendlichen sind 
Mitglieder der örtlichen Feuerwehr (Ha-
ringsee, Fuchsenbigl oder Straudorf), die 
Ausbildung und die Jugendarbeit erfolgt 
gemeinsam in einer Gruppe. Einfach 
Kontakt mit dem örtlichen Feuerwehr-
kommandanten aufnehmen. 
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BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Neues Feuerwehrhaus – Teil IV „Fortschritte im und ums Feuerwehrhaus“

Auch das 3. Quartal 2018 waren arbeits-
intensive Monate. In der Fahrzeughalle 
wurde die Isolierung und Beplankung 
des Daches vorgenommen. 

Die Firma Schicker nahm die Heizungs-
anlage (Wärmepumpe) in Betrieb und 
die Firma Wukitsevits stellte die Speng-
lerarbeiten fertig. Im Innenbereich sind 
derzeit die Elektrikerarbeiten durch die 
Firma Csernohorszky in vollem Gan-
ge. Im Außenbereich nahm entlang der 
Hauptstraße die Straßenmeisterei Pflas-
terarbeiten vor; und durch die Firma 
Held & Francke wird die gesamte Au-
ßenanlage rund um das gesamte Gebäu-
de errichtet. Der Wärmevollschutz wird 
durch die FF Straudorf in der nächsten 
Zeit angebracht und im 4. Quartal die 
Fassade aufgebracht. 

Trotz der vielen Tätigkeiten auf der Bau-
stelle und Einschulung am neuen Ein-
satzfahrzeug gratulieren wir herzlichst 
unserem Kameraden LM Franz Tuitz 
zum Erwerb des Wasserdienstleistungs-
abzeichen in Silber!

FF STRAUDORF



3 // 2018 27

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Neben dem Bau des neuen Feuerwehr-
hauses mit angeschlossenem Dorfgemein-
schaftsraum musste die Gemeinde und die 
FF Straudorf sich auch mit dem Ersatz 
des in die Jahre gekommenen Einsatzfahr-
zeuges (Baujahr 1984) beschäftigen. 

Die Anschaffungskosten eines – laut Be-
zirksfeuerwehrkonzept relevanten – Neu-
fahrzeuges für die FF Straudorf liegen 
zwischen € 150.000,– und € 180.000,–. 
Da kam es gerade richtig, dass die Be-
rufsfeuerwehr der Stadt Wien Feuer-
wehrfahrzeuge zum Verkauf angeboten 
hat. Es kamen mehrere „Rüstlöschfahr-
zeuge“ zur Ausschreibung. 

Feuerwehrkamerad Harald Eder – selbst 
beschäftigt bei Berufsfeuerwehr in Wien 
– hat die angebotenen Fahrzeug geprüft 
und eine Empfehlung für zwei Fahrzeuge 
abgegeben. Der Ankauf bzw. die Kosten-
aufteilung zur Finanzierung wurde mit 
Gemeinde 60 % und 40 % Eigenmittel 
der FF Straudorf beschlossen.

Die technische Überprüfung hat be-
reits stattgefunden. Es wurde keinerlei 
Schwachstellen aufgezeichnet. In den 
nächsten Wochen werden die verschie-
denen Geräte aus dem alten Fahrzeug 
umgebaut. Die Ausbildung der Kamera-
den sowohl am Fahrzeug als auch an der 

Pumpenanlage und Seilwinde sind im 
vollen Gang.

Die Eckdaten des Fahrzeuges: 

•  Rüstlöschfahrzeug mit Allrad
•  Höchstzulässiges Gesamtgewicht 

14.500 kg, Automatikgetriebe,  
Motorleistung 206 kW, Tankinhalt 
2.000 Liter Löschwasser

•  5to Seilwinde
•  Einbaustromerzeuger
•  Hydraulischer Rettungssatz (Schere, 

Spritzer) Pneumatischer Lichtmast, 
Rundumbeleuchtung

NEUES FEUERWEHRAUTO
FF Straudorf kauft Einsatzfahrzeug der Berufsfeuerwehr der Stadt Wien
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Ausbildung und Weiterbildung stehen bei 
der Feuerwehr Haringsee hoch im Kurs. 
So konnten Michael Lercher und Christi-
an Krall kürzlich tolle Erfolge verbuchen. 

FM Michael Lercher wurde das Was-
serdienstleistungsabzeichen (WDLA) in 
Bronze verliehen. Kamerad FT DI Chris-
tian Krall konnnte seine Ausbildung mit 

einer Auszeichnung als Bewerter erfolg-
reich fortsetzen. Das Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr Haringsee und 
die gesamte Kameradschaft gratuliert 
sehr herzlich dafür.

Neu war für die Feuerwehr die Teilnah-
me als Station bei der jährlichen Ver-
anstaltung „Ride & Rescue“. In diesem 
Jahr wurde das Feuerwehrhaus Haring-
see in das Veranstaltungskonzept aktiv 
eingebunden. Dies war für unsere Ka-
meradinnen und Kameraden eine tolle 
neue Erfahrung. Kommandant Dietmar 
Prager: „Die Zusammenarbeit aller Or-
ganisationen, die im Dienst der Men-
schenrettung stehen, ist sehr wichtig 
und diese Veranstaltung war eine gute 
Lernerfahrung für die Freiwillige Feuer-
wehr Haringsee. Wir planen in Zukunft 
weitere Kooperationen im Sinne einer 
gesamtheitlichen Menschenrettung.“

Im Zuge der laufenden Modernisierung 
der Rettungsmaßnahmen hat die FF Ha-
ringsee nun auch eine Wärmebildkame-
ra erworben. Mit Hilfe dieser Kamera 
kann man Brandherde und das Brand-
potential dieser Brandherde in Zukunft 
noch besser erkennen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Haringsee ist in diesem Zu-
sammenhang ein Pionier in der Region.

Gut Wehr und vielen Dank den Freun-
den der FF Haringsee.

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Intensiver Sommer für die Freiwillige Feuerwehr Haringsee
FF HARINGSEE

Wie jedes Jahr findet ersten Samstag im 
Oktober im Rahmen eines Sicherheits-
tages die Feuerlöscherüberprüfung für 
Fuchsenbigl statt.

Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre 
überprüft werden, das nächste Prüfda-
tum steht auf der Prüfplakette. Hinweis: 
bei einem Schadensfall kann die Versi-

cherung bei nicht überprüftem Feuerlö-
scher die Leistung reduzieren. 

Im Rahmen des Sicherheitstages haben 
Sie auch die Gelegenheit, selbst den 
Umgang mit Feuerlöschern zu üben, in-
teressante Vorführungen zu sehen und 
sich in Fragen des Brandschutzes bera-
ten zu lassen. 

FF FUCHSENBIGL
Feuerlöscherüberprüfung & Sicherheitstag am 6. Oktober von 9 bis 12 Uhr
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DIES & DAS

Feuchttücher killen Pumpen und erhöhen Ihre Abwassergebühren
TATORT WC
DAS PROBLEM &  
DIE AUSWIRKUNGEN

Feuchttücher sind technisierte und ge-
tränkte Stoffe aus synthetischen Fasern 
bzw. Naturfasern oder einem Faserge-
misch. Neben dem Einsatz in den Berei-
chen Gewerbe, Industrie und Medizin, 
werden diese Tücher auch immer häufi-
ger im Haushalt als WC-Hygienepapier 
und zur Körperpflege verwendet. Diese 
Tücher sind extrem reißfest. Werden sie 
nun über das WC oder den Ausguss ent-
sorgt, beginnt das Problem!

Da sich Feuchttücher im Wasser nicht 
auflösen oder zersetzen, verstopfen sie 
Toiletten, Abflussrohre und sogar ganze 
Kanalstränge. Denn Feuchttücher wi-
ckeln sich um die Laufräder der Pumpen 
und führen so zum Pumpenversagen!

AUFWAND & KOSTEN  
FÜR DIE BESEITIGUNG

Die Behebung dieser Verstopfungen und 
Pumpenausfälle verursacht viel Arbeit 
und hohe Kosten, da ein beträchtlicher 
Einsatz von Personal und Spezialgeräten 
(Hochdruckkanalreinigung) erforderlich 
ist. Diese Kosten müssen alle tragen, da 
sie vom Kläranlagenbetreiber auf die ein-
zelnen Mitgliedsgemeinden und damit 
auf die Einwohner umgelegt werden!

TIPPS & TRICKS

Wenn Sie folgende Tipps und Tricks 
beachten, steht einer Verwendung von 

Feuchttüchern nichts im Wege. So scho-
nen Sie die Umwelt und helfen mit, un-
nötige Kosten zu vermeiden!

• Feuchttücher über Restmüll entsorgen!
• Stellen Sie einfach einen kleinen 

Mülleimer ins WC bzw Bad.
• Feuchttücher sparsam einsetzen!
• Feuchttücher aus Papier verwenden!
• Feuchttücher selber herstellen:

Verwenden Sie dazu übliches Toiletten-
papier und Körperlotion oder spezielle 
Sprays für die Hautpflege!

Die Umwelt sagt DANKE!

Ansprechpartner: Weitere Auskünfte 
zum Thema Feuchttücher erhalten Sie 
beim örtlichen Kläranlagenbetreiber.

ÖWAV – Österreichischer Wasser-  
und Abfallwirtschaftsverband 
Tel.: 01/535 57 20
E-mail: buero@oewav.at
www.oewav.at

TAT   RT:WC
Feuchttücher ki l len Pumpen und 
erhöhen Ihre Abwassergebühren

Hinweise zum 
richtigen Umgang 
mit Feuchttüchern

Ansprechpartner & Bezugsquellen

Weitere Auskünfte zum Thema Feuchttücher erhal-

ten Sie beim örtlichen Kläranlagenbetreiber.

Dieser Infofolder kann über den Österreichischen Wasser- & 
Abfallwirtschaftsverband bezogen werden:

ÖWAV
Marc-Aurel-Straße 5
1010 WIEN 
Tel. +43-1-535 57 20
Fax +43-1-535 40 64
email: buero@oewav.at

www.oewav.at

Ihr örtlicher Abwasserverband / Ihre Gemeinde
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Tipps & Tricks 

Wenn Sie folgende Tipps und Tricks beachten, steht 

einer Verwendung von Feuchttüchern nichts im 

Wege. So schonen Sie die Umwelt und helfen mit, 

unnötige Kosten zu vermeiden!

   Feuchttücher über Restmüll entsorgen!
    Stellen Sie einfach einen kleinen Mülleimer ins WC bzw Bad. 

   Feuchttücher sparsam einsetzen!

   Feuchttücher aus Papier verwenden!

   Feuchttücher selber herstellen:
    Verwenden Sie dazu übliches Toilettenpapier und Körperlotion 

    oder spezielle Sprays für die Hautpfl ege!
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Die Lösung

Die Umwelt sagt

DANKE!

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 
und Hygienefeuchttücher nur über den

RESTMÜLL!RESTMÜLL!RESTMÜLL!
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REZEPT DER SAISON

HERBSTZEIT IST WILDZEIT

Wildfleisch hat immer Saison und ist 
auch immer etwas Besonderes. Klassisch 
mit Rotkraut und Knödel hat es genauso 
seine Liebhaber übers Jahr hinweg, wie 
mit Kürbis, Linsen oder einem köstlichen 
Chutney serviert.

Die Wildsaison ist aber traditionelle im 
Herbst ein großes Thema für die Küche. 
Ob gebratene Rehmedaillons, Hasenfilets 

oder doch leckere Fasanenbrüste. An lan-
gen, dunklen Herbsttagen macht das Ko-
chen und das Genießen der Wildrezepte 
doppelt so viel Spaß. 

Am besten sprechen Sie mit der heimi-
schen Jägerschaft in den einzelnen Ort-
schaften. Diese berät Sie gerne damit das 
Gelingen der „wilden“ Küche auch den 
Anfängern klappt.

 ZUTATEN

 500 g Rehschlögel 
 5 EL  Öl 
 150 ml  Rotwein 
 300 g  Tomaten 
 100 g  Zwiebel 
 100 g  Karotten 
 100 g  Stangensellerie 
 1 Zw  Thymian 
 2 Bl  Salbei 
 400 ml  Wildfond 
 2 EL  Tomatenmark 
 1 Stk  Orange, unbehandelte Schale 
 1 Prise  Salz 
 1 Prise  Pfeffer 

ZUBEREITUNG

1. Fleisch würfelig schneiden und in ei-
nem Topf mit erhitztem Öl scharf an-
braten. Tomatenmark einrühren, kurz 
anbraten und mit Rotwein ablöschen. 
Deckel darüber und etwa 30 Minuten 
dünsten lassen.

2. Zwiebel und Knoblauch schälen. To-
maten blanchieren, enthäuten, entker-
nen und klein würfelig schneiden.

3. Gemüse, Orangenschale und Kräuter 
zum Fleisch geben. Fond zugießen, 
mit Salz und Pfeffer würzen und zu-
gedeckt erneut 30 Minuten köcheln 
lassen. Damit die Sauce noch sämiger 
wird, ev. pürieren.

Rehragout • Zubereitungszeit: 80 Minuten • Portionen: 4 Personen

„die umweltberatung“ empfiehlt: 
Kochen Sie mit saisonalen Bioprodukten aus Ihrer Region!
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VEREINSG’SCHICHTEN

in ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2018, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.noezsv.at
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die schönen Herbsttage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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RUBRIK

HARINGSEE: GROSSE HEADLINE!
Man macht keinen Sinn. Man wirkt hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man 
gar nicht erst gelesen. Aber bin ich deshalb ein schlechter Text?

              
              
              
               
 
 
 
              
              
              
               

 

HAUSKRANKENPFLEGE: Gut betreut durch professionelle Pflege  
 

„Mit ein bisserl Unterstützung kann ich eigentlich noch recht viel“, schmunzelt Huberta K. „Natürlich bin ich mit 
meinen 89 Jahren nicht mehr so fit, wie noch vor 20 Jahren, aber meine Wünsche haben sich kaum geändert. 
Ich möchte hier leben, in meinem Zuhause, das ich mit meinem Mann gebaut habe, in der Nähe meiner Nachbarn.“ 
 

Frau K. bringt es auf den Punkt, was vielen älteren und pflegebedürftigen Menschen ein Herzenswunsch ist: in den 
eigenen vier Wänden zu leben und trotzdem gut versorgt zu sein – auch wenn der Bedarf an Unterstützung steigt. 
 

Das Rote Kreuz Hainburg bietet deshalb mobile Hauskrankenpflege: Professionelle Teams aus diplomierten 
Pflegepersonal, Pflegehelfer/innen und Heimhelfer/innen setzen in ihrer Arbeit ein maßgeschneidertes Pflege- 
und Betreuungskonzept um, um den Bedürfnissen der Klient/innen bestmöglich gerecht zu werden. 
Professionelle Pflege unterstützt die Patienten und Angehörige somit ganzheitlich.  
 

Die Hauskrankenpflege des Roten Kreuzes Hainburg entspricht den höchsten Qualitätsstandards.  Ständige 
Weiterbildung unserer Pflegekräfte, unter anderem in Wundmanagement, Palliative Care und Diabetesberatung, 
garantieren diesen hohen Standard.  
 

UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG: Auch zuhause nicht hilflos   

Ob jung oder alt, jeder kann durch ein Gebrechen hilflos werden. Oft helfen Nachbarn und Angehörige so gut es 
geht, aber Beruf und die eigene Familie verringern die Zeit für Pflege und Betreuung sehr.  
Hier setzt die Heimhilfe ein, geschult und mit praktischer Erfahrung. Je nach Erfordernis bis zu vier Stunden. 
c 
Sie heizt ein, macht das Bett, bezieht es, kehrt, wischt Staub, besorgt die Wäschereinigung, das Geschirrspülen und 
auch die Abfallbeseitigung. Sie geht auch einkaufen, damit immer alle Dinge im Haus sind.  
Sie unterstützt bei der Körperpflege, hilft beim An- und Auskleiden, bereitet das Essen und hilft bei der 
Nahrungsaufnahme.  
Sie vermittelt andere Dienste wie beispielsweise 
„Zuhause Essen ala Carte“, sie begleitet bei Arzt-  
und Behördenwege, und sie erledigt diverse Dinge  
wie Post, Einzahlungen und anderes. 
 

Die Heimhilfe ist somit ein wesentliches Bindeglied  
zwischen Ihnen und dem gesellschaftlichen Umfeld. 
 

Für mehr Information wenden Sie sich bitte an  
unsere Teamleiterin: 
DGKS Frau Birgit Thyringer   
 0664 / 88 43 61 91 

Foto: RK NÖ/M. Hechenberger 

Hauskrankenpflege im Bezirk 
Bruck/Leitha und im Marchfeld 

 Unser Team rund um Teamleiterin Birgit Thyringer 
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GESUNDHEIT

THERAPIEZENTRUM GG HARINGSEE
DIENSTPLAN THERAPIEZENTRUM & ORDINATION LASSEE
Vertragsarzt der Großgemeinde Haringsee: Dr. Frank Werny

Tag Arzt Ordination Lassee Therapiezentrum

Montag Dr. Frank Werny 08:00–12:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Dienstag Dr. Alaa Al-Shakarchi — 08:00–11:00 Uhr

Mittwoch
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr —
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

Donnerstag Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr
15:00–18:00 Uhr

—
—

Freitag
Dr. Frank Werny 08:00–11:00 Uhr — 
Dr. Alaa Al-Shakarchi — 13:00–15:00 Uhr

ANGEBOT ÄRZTE & THERAPEUTEN

Arzt / Therapeut Angebotene Behandlungen / Therapien Kontakt / Information

Dr. Frank Werny
Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik 
und Therapie nach F.X. Mayr Therapie +43 (2214) 82 000 (Haringsee)

+43 (2213) 34 588 (Lassee)
Dr. Alaa Al-Shakarchi Allgemeinmedizin

Ordination Haringsee EKG +43 (2214) 82 000

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Ultraschall, EKG,  
Lungenfunktionstest, Colon-Hydro-Therapie

+43 (2213) 34 588

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- und 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

+43 (676) 49 04 221 
(ab 15.00 Uhr)

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu +43 (676) 41 66 645

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress +43 (676) 69 09 205
Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie und Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

+43 (664) 42 25 324
Russbachweg 15, 2286 Fuchsenbigl

ERREICHBARKEIT
THERAPIEZENTRUM 

Am Bahnhof 1
A-2286 Haringsee
Tel.:  +43 (2214) 82 000
Fax:  +43 (2214) 82 000-18
Die Telefonanlage ist mit der 
Ordination in Lassee gekoppelt!

Dienstag  08.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch  13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag  13.00 bis 15.00 Uhr

WICHTIGE
NOTRUFNUMMERN

Bitte immer ohne Vorwahl wählen  
und folgende Informationen angeben:  
1) Wo ist der Notfallort? 2) Was ist  
geschehen? 3) Wie viele Menschen  
sind betroffen? 4) Wer ruft an? 

Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Internat. Notruf 112
Ärzte Notdienst 141
Gasnotruf 128
Tiernotruf +43 (1) 53 116

Vergiftungszentrale +43 (1) 40 64 343
Frauennotruf +43 (1) 71 719
Männerberatung +43 (1) 60 32 828
Kindernotruf +43 (2622) 66 661

NOTRUFNUMMERN
IM ÜBERBLICK

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern griffbereit 
oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. Hier finden Sie sämtliche Notruf-
nummern und wichtige Hotlines. Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, 
bitte ohne Vorwahl wählen!

Ohne Vorwahl!
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GESUNDHEIT

BEREITSCHAFTSDIENST FÜR DEN TAG (Samstag, Sonn- und Feiertage von 7.00 bis 19.00 Uhr) 

Datum Diensthabender Arzt Telefonnummer Ortschaft
Sa, 06.10.2018 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285 / 27 081 MARCHEGG

So, 07.10.2018 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285 / 27 081 MARCHEGG

Sa, 13.10.2018 Dr. Fragner u. Dr. Bugnar OG GRUPPENPRAXIS 02214 / 2291 ENGELHARTSTETTEN

So, 14.10.2018 Dr. Fragner u. Dr. Bugnar OG GRUPPENPRAXIS 02214 / 2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa, 20.10.2018 Dr. Ilse ZACH 02286 / 27333 UNTERSIEBENBRUNN

So, 21.10.2018 Dr. Ilse ZACH 02286 / 27333 UNTERSIEBENBRUNN

Fr, 26.10.2018 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283 / 2226 ANGERN

Sa, 27.10.2018 Dr. Frank WERNY 02213 / 34 588 LASSEE

So, 28.10.2018 Dr. Frank WERNY 02213 / 34 588 LASSEE

Do, 01.11.2018 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285 / 27 081 MARCHEGG

Sa, 03.11.2018 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283 / 2226 ANGERN

So, 04.11.2018 Dr. Fragner u. Dr. Bugnar OG GRUPPENPRAXIS 02214 / 2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa, 10.11.2018 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284 / 2900 OBERWEIDEN

So, 11.11.2018 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284 / 2900 OBERWEIDEN

Sa, 17.11.2018 Dr. Ilse ZACH 02286 / 27333 UNTERSIEBENBRUNN

So, 18.11.2018 Dr. Ilse ZACH 02286 / 27333 UNTERSIEBENBRUNN

Sa, 24.11.2018 Dr. Frank WERNY 02213 / 34 588 LASSEE

So, 25.11.2018 Dr. Frank WERNY 02213 / 34 588 LASSEE

Sa, 01.12.2018 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283 / 2226 ANGERN

So, 02.12.2018 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284 / 2900 OBERWEIDEN

Sa, 08.12.2018 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285 / 27 081 MARCHEGG

So, 09.12.2018 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285 / 27 081 MARCHEGG

Sa, 15.12.2018 Dr. Fragner u. Dr. Bugnar OG GRUPPENPRAXIS 02214 / 2291 ENGELHARTSTETTEN

So, 16.12.2018 Dr. Fragner u. Dr. Bugnar OG GRUPPENPRAXIS 02214 / 2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa, 22.12.2018 Dr. Ilse ZACH 02286 / 27333 UNTERSIEBENBRUNN

So, 23.12.2018 Dr. Ilse ZACH 02286 / 27333 UNTERSIEBENBRUNN

Mo, 24.12.2018 Dr. Parvaneh BEHBOOD 02285 / 27 081 MARCHEGG

Di, 25.12.2018 Dr. Frank WERNY 02213 / 34 588 LASSEE

Mi, 26.12.2018 Dr. Fragner u. Dr. Bugnar OG GRUPPENPRAXIS 02214 / 2291 ENGELHARTSTETTEN

Sa, 29.12.2018 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284 / 2900 OBERWEIDEN

So, 30.12.2018 Dr. Marta-Eugenia BUTEA-BOCU 02284 / 2900 OBERWEIDEN

Mo, 31.12.2018 MR Dr. Gustav KAMENSKI 02283 / 2226 ANGERN

NACHTDIENST: Ab 1. April 2018 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst  
ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden  
in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.

ÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST
Gilt für das 4. Quartal 2018 für die Großgemeinde Haringsee & Umgebung.

NEU!NACHTDIENSTE WERDEN ÜBER DEN NOTRUF 141 ERBRACHT!

NUR IN DRINGENDEN FÄLLEN: AKUTE ERKRA NKUNG, UNFALL, …
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Alle Infos zum A1 Smart Home und dem 
A1 Smart Home Sicherheitspaket erhalten Sie hier:

Informationsveranstaltung:
• Mo. 08.10.2018, 19:00 Uhr, Feuerwehrhaus, 2286 Haringsee

Beratungstage: 
• Di. 09.10.2018, 09:00-18:00 Uhr,  
   Gasthaus Wernhardt-Langer, 2286 Haringsee

• Mi. 10.10.2018, 09:00-18:00 Uhr,  
   Gasthaus Leberbauer, 2286 Fuchsenbigl

Du kannst Dein
Zuhause schützen.
A1 Smart Home – mehr
Sicherheit für Ihr Zuhause.

Jetzt beraten
lassen!


